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Hallo Nachbar

LANDHOTEL SPORNITZ

Tel.: 038726-880
Reservierung erforderlich!

Am alten Dütschower Weg 1 • 19372 Spornitz 
E-Mail: spornitz@vandervalk.de • www.vandervalk.de  

Sonntags-Themen-Brunch am 09.04.

Italienischer Brunch 

• Antipasti, Pasta & Co. •

Osterbrunch 
am 16.04. & 17.04.2017   

Sonntagsbrunch
Reichhaltiges Brunchbufett inklusive 

1 Glas Sekt oder Orangensaft zur 
Begrüßung, Kaffee & Tee satt 

und Live Musik

11:30 – 14:00 Uhr

€ 16,90 p.P.
Kinder 4 – 8 Jahre € 8,45

* An Feiertagen mit Aufschlag

Immer wieder sonntags...

 ...im Landhotel Spornitz

Alle Veranstaltungen auch 

als Gutschein erhältlich!

Osterbrunch
am 16.04. & 17.04.2017   

von 11:30 bis 14:00 Uhr

€ 27,50 p.P.

Gemeinsames Chorkonzert
Neustadt-Glewe (hn) - Ein Kon-
zert der besonderen Art wird am 
Samstag, dem 25. März, um 15.30 
Uhr, in der Stadtkirche Neustadt-
Glewe geboten.Wieder einmal 
kann der A-cappella-Chor Neu-
stadt-Glewe seinen befreundeten 

Männergesangverein Steinbek-
Havighorst in Neustadt-Glewe 
begrüßen. Die Chorfreundschaft 
zwischen beiden Chören besteht 
nun schon seit vielen Jahren. 
Zuletzt gab es ein Treffen mit 
gemeinsamem Konzert zum 25. 

Jahrestag der Grenzöffnung 2014 
in Kirchsteinbek. Am 25. März 
werden nun beide Chöre unter 
der Leitung der Chorleiterinnen 
Sabine Ludanek und Bärbel Ricke 
ein abwechslungsreiches Konzert 
präsentieren, das sowohl frische 

Frühlingslieder, ansprechende 
Volkslieder und kleine musikali-
sche Überraschungen bereithält. 
Mehr als 50 Sängerinnen und 
Sänger  werden das Publikum mit 
schwungvollen Weisen verwöh-
nen. Der Eintritt ist frei.

Am 25. März wird es nach langer Zeit wieder ein gemeinsames Chorkonzert mit dem Männergesangverein Steinbek-Havighorst und dem 
A-cappella-Chor Neustadt-Glewe geben. Foto: Siegfried Kapteina

Wanderausstellung »Flucht und Vertreibung«
Parchim (hn) -  Im Rahmen der 
Geschichts- und Erinnerungsar-
beit des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge wurde im 
vergangenen Jahr die Ausstel-
lung »geflohen, vertrieben,  an-
gekommen!? – Gewaltmigration 
im 20. und 21. Jahrhundert« ge-
schaffen. Die Ausstellung wid-
met sich besonders dem Thema 
»Flucht und Vertreibung« in der 
Endphase des Zweiten Weltkrie-
ges und der Nachkriegszeit. Jetzt 
wird diese Ausstellung in der 
Hauptgeschäftsstelle in Parchim 
gezeigt. Am 20. März 2017 er-
öffnet der Vorstandsvorsitzende 
der Sparkasse, Joachim Ziegler 
die Ausstellung. Peter Bischoff 
vom Volksbund Regionalver-
band Parchim richtet ein Gruß-
wort an die Teilnehmer. Eine 

Einführung in die Ausstellung 
gibt der Landesgeschäftsführer 
des Volksbundes Karsten Rich-
ter. Die neue Ausstellung des 

Volksbundes bildet eine Zusam-
menstellung der unterschied-
lichsten Aspekte der Ursachsen 
für die Migrationsströme im 

20. und 21. Jahrhundert. Au-
ßerdem wird der Blick auf die 
Integration von Flüchtlingen 
in die aufnehmenden Gesell-
schaften gerichtet. Ein großer 
Teil der Ausstellung behandelt 
dabei die Integrationsprozesse 
in Deutschland. Die Ausstel-
lung ist auch für die Präsenta-
tion in Schulen geeignet. Alle 
Interessierten sind herzlich zur 
Eröffnung am Montag, den 20. 
März um 16 Uhr in der Kun-
denhalle der Sparkassenhaupt-
geschäftsstelle am Moltkeplatz 1 
in Parchim eingeladen. Die Aus-
stellung kann werktags während 
der Öffnungszeiten der Spar-
kasse Parchim-Lübz bis zum 10. 
April 2017 besucht werden. Der 
Eintritt ist frei. Spenden für den 
Volksbund sind willkommen.

Der Vorstandsvorsitzender Der Sparkasse, Joachim Ziegler, eröffnet 
eine Ausstellung. Foto: Archiv Sparkasse Parchim-Lübz

Frauentag - wir feiern uns selber

Wessin (hn) - Das haben sich die 
Wessiner Frauen gesagt, denn 
sie wurden als OT eingeladen 
nach Crivitz ins Haus Seeblick. 
Die Volkssolidarität -mit Vor-
sitzender Barbara Borchert und 
Schatzmeister Alex Gamm- hat-
ten organisiert. Bürgermeisterin 
Britta Brusch-Gamm eröffnete 
mit lustigen Versen, und Unter-
halter Benjamin Nolze gestaltete 
eine wunderbare Veranstaltung 
niveauvoll mit pattdeutschen 
Liedern , Sprüchen und Witzen. 
Der Schauspieler, Sänger, Mode-

rator und DJ brachte die Frauen-
tagsfeier so richtig in Schwung. 
»Wenn Mutti früh zur Arbeit 
geht« war der Anfang, der Ver-
gleich mit der Stellung der Frau 
zu DDR-Zeiten zur Gegenwart 
war interessant und für viele Se-
nioren nachvollziehbar.
Kaffee und Kuchen und sehr 
schöne Blümchen konnten alle 
Frauen erfreuen.
Ein toller Nachmittag für uns 
Wessiner Frauen und ein herz-
liches Dankeschön an die Gast-
geber. Else Bös

Tolle Stimmung im Saal Seeblick. Benni Nolze singt für die Frauen.

Die Wessiner Frauen feiern mit viel Schwung. Fotos: Else Bös

Zwergziegen-Nachwuchs

Die ersten Zwergziegen-Jungtiere sind da. Fotos: Wildpark-MV

Güstrow (hn) - Nicht nur bei 
den Skudden auf der Streuobst-
wiese, sondern auch im Strei-
chelgehege des Wildpark-MV 
ist neuerdings Action ange-
sagt. Die ersten Zwergziegen-
Jungtiere sind unterwegs und 
begeistern die Besucher – und 
das nicht nur wegen ihrer neu-
gierigen Art. Die kleinen Ziegen 
versprühen pure Lebensfreude: 

Sie hüpfen, flitzen und spielen. 
Ein herrlicher Anblick! 
Und das Beste: Die Besucher 
können die Anlage betreten 
und die Tiere besuchen. Fünf 
Zwergziegen wurden bisher ge-
boren, zwei Zwillingspärchen 
und ein einzelner Bock. Ob 
noch weiterer Nachwuchs zur 
Welt kommt? Lassen wir uns 
überraschen!

Fischfauna
Kuppentin (hn) – Am 22. 
März wird um 19 Uhr in das 
Pfarrhaus Kuppentin zu einem 
Dia-Vortrag unter dem Motto 
»Fischfauna im Einzugsgebiet 
der Elde« eingeladen. Es refe-
riert Dr. Arno Waterstraat, GNL 
Kratzeburg.

Baby- und Kinderflohmarkt
Plau am See (hn) - Das Kinder- 
und Jugendzentrum Plau am 
See lädt am Samstag, dem 1. Ap-
ril, von 10 bis 14 Uhr zum Baby- 
und Kinderflohmarkt für die 
»Frühjahrskollektion« der Klei-
nen ein. Eingeladen sind nicht 
nur Eltern, sondern vor allem 
auch die Kinder,  um  selbst ihr 
Spielzeug und die zu klein ge-
wordenen Sachen in der Mehr-
zweckhalle am Bahnhof mit 
anderen zu tauschen oder zum 
Verkauf anzubieten. Im ver-
gangenen Herbst wurde dieses 
Angebot zunehmend auch von 
jungen Standbetreibern genutzt, 
nicht zuletzt um ihr Taschengeld 
durch den Verkauf von Play-
Station und Computerspielen, 
Skateboard oder Fahrrad auf-

zubessern. Der nicht kommer-
zielle und familiäre Charakter 
des kleinen Marktes soll auch 
in diesem Jahr wieder bewahrt 
werden. Dazu soll auch ein klei-
ner Kuchenbasar in der Halle 
beitragen, der durch die Stand-
betreiber in Form eines selbst-
gebackenen Kuchens statt einer 
Standgebühr ermöglicht wird. 
Da die Anzahl der Standplätze 
auf ca. 30 begrenzt ist,  wird um 
rechtzeitige Anmeldung  unter 
Telefon 038735/46555 oder auch 
unter kijuz@amtplau.de.
Erstmalig in diesem Jahr soll es 
nach dem Markt die Möglich-
keit geben, die nicht veräußer-
ten Sachen im fertig gestellten 
Tauschraum des Kinder- und 
Jugendzentrums abzugeben.

Vortrag
Parchim (hn) - Wer hätte ge-
dacht, dass ein »einfacher«  
Fenstersturz in Prag am 23. Mai 
1618 einen der verheerendsten 
und längsten Kriege in Europa 
heraufbeschwor. Dieser Krieg, 
der als Religionskrieg entfacht 
und zwischen den großen Natio-
nen ausgetragen wurde, machte 
vor niemandem halt. Auch hier 
in Mecklenburg wüteten die Er-
eignisse und zerstörten Land-
schaften, Kultur und das Leben 
unzähliger Menschen. Im Ge-
schichtsunterricht erfährt man 
die großen Zusammenhänge, 
aber selten etwas über die Ge-
schichte und Geschichten vor 
der eigenen Haustür. In zwei 
Veranstaltungen stellt der Refe-
rent Herr Dr.  Ruickoldt anhand 
historischer Quellen Ereignisse 
in Parchim während dieser Zeit 
vor, die vielen so sicher nicht 
bekannt sind. Der erste Vor-
trag, der sich vornehmlich des 
30-jährigen Krieges annimmt, 
startet am Mittwoch, 22. März, 
um 17.30 Uhr in den Räumlich-
keiten der VHS in Parchim.

Astronomie
Lübz (hn) - Der Verein Lübzer 
Land e.V. lädt zum bundesweiten 
Tag der Astronomie am 25. März  
um 19 Uhr in das Planetarium 
der Stadt Lübz ein. Thema: »Se-
henswertes an der Sonnenbahn« 
Planetariumsführer Heinz Wes-
ner hält einen Vortrag.


